
Basispass im Januar 2017 auf dem Schurrenhof 

 

Am Dreikönigstag ging’s für uns  

Carolin mit Kjarkür 

Maja mit Edda 

Johanna mit Gladür 

Tatjana mit Kvikur 

Oli mit Oenn 

Winfried mit Svipa 

Heike mit Skima 

los, Anja füllte unsere Köpfe mit allen Grundlagen für’s Islandpony. Vom Allgemeinwissen bis zur 

Veterinärkunde hatte Anja immer eine Antwort auf unsere vielen zusätzlichen Fragen. Zur 

Abwechslung ging es zwischendurch zur Bodenarbeit hinaus in den „Kühlschrank“, hatten wir doch 

abends teilweise unter – 10° C, was die Pony’s definitiv entspannter sahen als wir. Freude und der 

Spaß an der Arbeit war aber immer dabei. So hatte Winfried doch plötzlich einen „Schimmel ohne 

Abzeichen“ (in Wirklichkeit ist die Stute ein Rappe). Ein ganz großes Lob auch an unsere jugendlichen 

Teilnehmer, die, trotz Schule, mit viel Eifer dabei waren. So wurde nach den ersten Bodenarbeits- 

und Verladeübungen auch noch einiges zwischen den Kursterminen geübt und jeder fieberte mit den 

anderen mit.  

Am 2. Teil des Lehrgangs stieg die Nervosität nochmals, klappt alles mit den Pferden? Sitzt die 

Theorie? Anja zeigte uns dann nochmals schonungslos unsere Lücken! Bei der Beschreibung des 

Maiglöckchens von Maja blieb allerdings selbst Anja die Spucke weg.  

Dann war’s soweit am 29.01.2017 war er da – der Prüfungstag - ! Alles wurde vorbereitet für die 

Praxis, die Pony’s nochmal schön gemacht, im Kopf lief nebenher die Theroie auf und ab. Unsere 

Arbeit hatte sich gelohnt, es klappte bei allen und das Verladen der Pony’s verlief wunderbar. Danach 

folgte die Theorie in 3 Gruppen, das Warten zwischendrin zog sich endlos und jeder glotzte nochmals 

verzweifelt in seinen Ordner (das zweite Hirn!). 

Am Mittag war dann endlich Klarheit – wir haben alle bestanden!  

Vielen Dank nochmals an Anja, wir haben alle sehr viel gelernt und hatten auch sehr viel Spaß an der 

Arbeit  mit uns und unseren Pony’s.  

  


